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Liebe Kolleginnen und Kollegen,  

aufgrund der spezifischen biolo-

gischen und klinischen Beson-

derheiten stellen ZNS-Lym-

phome (ZNSL) eine diagnosti-

sche und therapeutische Her-

ausforderung dar. Insbesondere 

durch die geringe Inzidenz der primären ZNS-Lymphome 

(0,5/100.000) werden diese oft nicht in die differenzialdiagnostische 

Erwägung einbezogen. Und obwohl sich die Prognose des ZNSL in 

den letzten Jahrzehnten deutlich verbessert hat und durch intensive 

Therapien insbesondere bei jungen Patienten Langzeitremissionen 

erreicht werden können, beruhen die aktuellen Therapieempfeh-

lungen nur auf wenigen prospektiven Therapiestudien. Grundsätz-

lich sollte die Behandlung von ZNS-Lymphomen daher multidiszipli-

när an erfahrenen Zentren und vorzugsweise im Rahmen kontrol-

lierter Studien erfolgen. 

Aufgrund der hohen Nachfrage bei unserer ersten Fortbildungsreihe 

„ZNS-Lymphome“ im vergangenen Jahr freue mich sehr, Ihnen nun 

gemeinsam mit dem Kompetenznetz Maligne Lymphome e.V. (KML) 

weitere dezentral stattfindende Fortbildungstermine zum Thema 

„ZNS-Lymphome“ anbieten zu können. Mehrere ausgewiesene Ex-

perten stehen bereit, um Ihnen in etwa 45-minütigen Vorträgen die 

aktuellen Erkenntnisse und Diskussionen der nationalen und inter-

nationalen ZNSL-Forschung vorzustellen. Anschließend stehen die 

Referenten für Fragen und Diskussionen zur Verfügung. 

Krankenhäuser und größere Behandlungszentren können in Abstim-

mung mit der KML-Geschäftsstelle einen dieser Referenten buchen 

und zu einer Fortbildungsveranstaltung in ihr Haus einladen. Die 

Ausrichtung der Fortbildungsveranstaltung selbst (Einladung der re-

gional teilnehmenden Ärzte, Beantragung von Fortbildungspunkten, 

Organisation der Veranstaltung vor Ort) wird von den Häusern selbst 

durchgeführt. Da diese Fortbildungsreihe durch Sponsoren aus der 

Industrie unterstützt wird, entstehen den Behandlungszentren für 

den Referentenvortrag keine Kosten. 

Für weitere Fragen und Buchungen stehen Ihnen die Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter der KML-Geschäftsstelle gern zur Verfügung! 

Mit herzlichen Grüßen 

 

 

 

Prof. Dr. med. Gerald Illerhaus 

Ärztlicher Direktor der Klinik für Hämatologie, Onkologie und Palliativme-
dizin am Klinikum Stuttgart, Leiter der Kooperativen ZNS-Studiengruppe 
(KSG-PCNSL) 

 

 

 

Konzept der Fortbildungsreihe 

 aktuelle Themen der Lymphomforschung und neue 

 Therapiekonzepte 

 Ort: Kliniken und große Behandlungszentren in ganz 

 Deutschland 

 Dauer: ca. 45 Minuten Vortrag plus Diskussion 

 Finanzierung durch Industrie-Sponsoren; den Behand-

 lungszentren entstehen keine Kosten für den Referen-

 tenvortrag 

 

Die Referenten 

 sind ausgewiesene Experten ihres Themas 

 sind allein verantwortlich für die Inhalte 

 verpflichten sich, einen ausgewogenen, werbefreien 

 Vortrag zu halten 

 

Das KML 

 organisiert die Terminabsprachen mit den Referenten 

 und schließt Verträge 

 stellt Vorlagen für Einladungen, Programme und 

 Plakate zur Verfügung 

 evaluiert die Fortbildungsveranstaltungen mittels 

 Fragebögen 

 

Die buchende Klinik / das Behandlungszentrum 

 ist Veranstalter der jeweiligen Fortbildung 

 lädt den Kreis der Teilnehmer ein  

 beantragt die Fortbildungspunkte für die Veranstaltung 

 weist in geeigneter Form auf das KML als Organisator 

 und die Firmen als Sponsoren der Fortbildungsreihe hin 




